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BTB-AKTUELLAUSBILDUNGEN DES BTB

Ausbildungen des Badischen Turner-Bundes

AUSBILDUNGSSTRUKTUR
Turnen in seiner ganzen Vielfalt wird in unseren Turn- und Sport-

vereinen durch qualiziere Miarbeier vermiel. Eine zenrale

verbandspolische Augabe des Badischen Turner-Bundes is es

daher, die Aus- und Fortbildungen zu sichern und die Übungsleiter

und Trainer zu qualizieren. Das vielseigeAngebo in denVereinen

order ein gu dierenzieres und srukurieres Ausbildungssys-

tem. Es muss sich den Erfordernissen fortlaufender Qualitätsver-

besserungen, den neuesen wissenschalichen Erkennnissen und

Entwicklungen stellen.

Die Rahmenrichlinien zur Übungsleier- und Trainerausbildung

des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) sowie die Aus-

bildungsordnung des Deuschen Turner-Bundes und die Rahmen-

richlinien des Landessporverbandes Baden-Würemberg sind

Grundlage für die Ausbildungsstruktur des BTB. Die Ausbildung

gliedert sich in:

� 1. Lizenzstufe (Übungsleiter C, Trainer C Leistungssport oder

Breitensport)

� 2. Lizenzsue (Übungsleier B Spor in der Prävenon, Trainer

B Breitensport oder Leistungssport)

NEUEAUSBILDUNGSSTRUKTUR2025
Die neue Ausbildungsstruktur im Badischen Turner-Bund ist wei-

terhin modular aufgebaut und besteht aus mehreren aufeinander

auauenden Suen, die insgesam 120 Lerneinheien umassen.

Dies sind die Vorgaben der DOSB-Rahmenrichlinien ür die Trainer-

und Übungsleiterausbildungen auf der 1. Lizenzstufe. Jedes Ausbil-

dungsprol is darau ausgeleg, die spezischen Kompeenzen und

Kennnisse zu vermieln, die ür das jeweiligeNiveau des Trainerda-

seins erorderlich sind. Diese Srukur örder eine konnuierliche

Weiterentwicklung und Spezialisierung der Trainer und gewährleis-

e eine undiere sowie praxisorienere Ausbildung.
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1. LIZENZSTUFE
Die Ausbildung von Übungsleitern und Trainern auf der ersten

Lizenzstufe ist wie folgt aufgeteilt:

� Der Basislehrgangmit 30 Lerneinheiten, der als Blended Lear-

ning Kurs zum Selbstlernen angeboten wird. Im Vorfeld gibt

es ein Onlinemeeng zur Einweisung ür die Arbei und die

Struktur des BTB-Bildungsportals.

� Fachmodule mit 65 Lerneinheiten folgen, teilweise bereits

während und nach dem Basislehrgang. Die Fachmodule wer-

den aufgeteilt in:

� Fachmodul 1 – diese nden ür die Ausbildungen Gerä-

turnen, Kinderturnen, Eltern-Kind-/Kleinkinderturnen

dezenral in den Turngauen sa. Bei den weieren Li-

zenzprolen wird das Fachmodul 1 zenral an der Spor-

schule angeboten.

� Die Fachmodule 2 und 3 werden teilweise kompakt und

zusammenhängend an der Sportschule angeboten.

� Die Prüung mi 25 Lerneinheien nde an der Sporschule

sa. Die Vergabe der Prüungslehrproben erolg im Fach-

modul 3, so dass die Lehrproben zu Hause erarbeiewerden

können.

In einigen unserer Ausbildungsprole bieenwir zusäzlich eine voll-

ständige Präsenzausbildung an. Detaillierte Ausschreibungen und

inhaltliche Beschreibungen sind im Folgenden bei den jeweiligen

Ausbildungsprolen beschrieben.

Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung

Die Prüung umass eine praksche und heoresche Erolgskon-

rolle in Form einer ausgearbeiteten Übungsstunde, einer Lehrpro-

be und einem Fragebogen.

� Akve Teilnahme an allen Ausbildungseilen

� Nachweis eines Erse-Hile-Scheins mi neun Lerneinheien,

nicht älter als zwei Jahre

� Ehrenkodex des DOSB

� Mindestalter 16 Jahre

Profle der 1. Lizenzsue

� Übungsleiter C Eltern-Kind-Turnen/Kleinkinderturnen

� Übungsleiter C Kinderturnen

� Trainer C Fitness und Gesundheit Erwachsene

� Trainer C Fitness und Gesundheit Ältere

� Trainer C Fitness-Aerobic

� Trainer C Gymnask, Rhyhmus, Tanz

� Trainer C Wandern

� Trainer C Geräurnen

� Trainer C Faustball

� Trainer C Trampolinturnen

� Trainer C Rope Skipping

Fachmodul 1
16 Lerneinheiten

Präsenztage dezentral im Turngau oder an der Sportschule

Fachmodul 2 und 3
50 Lerneinheiten

Präsenztage an der Sportschule

Prüfung zur DOSB-Lizenz
25 Lerneinheiten

Präsenztage an der Sportschule

Basislehrgang - Blended Learning
30 Lerneinheiten

Online-Meetngs und Selbssudium im BTB-Bildungsportal

Ausbildung mit digitalem Anteil und Selbststudium

Prüfungslehrgang
40 Lerneinheiten

5 Präsenztage an der Sportschule

Grundlehrgang
40 Lerneinheiten

5 Präsenztage an der Sportschule

Aufbaulehrgang
40 Lerneinheiten

5 Präsenztage an der Sportschule

Präsenz-Ausbildung an

der Sportschule
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2. LIZENZSTUFE
Auauend zur C-Lizenz kann eine Ausbildung au der 2. Lizenzsue

absolviert werden. Die Ausbildung auf der 2. Lizenzstufe führt zum

Übungsleiter B oder Trainer B. Der Ausbildungsumfang beträgt 60

bis 80 Lerneinheiten.

Voraussezungen ür die Zulassung zur 2. Lizenzsue

� Nachweis einer gülgen Übungsleier oder Trainer C Lizenz

� Für den Übungsleier B Spor in der Prävenon – ein Jahr

praksche Erahrung im Gesundheisspor nach Erhal der

ersten Lizenzstufe

� Ein Jahr praksche Vereinsarbei ür die Trainer B Ausbildun-

gen in der jeweiligen Sportart

� Mindestalter 18 Jahre

Profle der 2. Lizenzsue

� Übungsleier B Spor in der Prävenon Prol: Allgemeines

Gesundheisraining, Schwerpunk Halung und Bewe-

gungssysem und Herz-Kreislau-Training

� Übungsleier B Spor in der Prävenon Prol: Gesundheis-

förderung im Kinderturnen

� Trainer B Vorührungen/Choreograe

� Trainer B – Geräurnen, Rhyhmische Sporgymnask, Tram-

polinturnen kann nur beim DTB absolviert werden. Termine

und Infos unter:www.db.de/urn-akademie

Die Ausbildungen zum Übungsleier B nden in Kooperaon mi

den Badischen Sportbünden an den Sportschulen als Wochen-

lehrgang sa.

528 mg/l

124 mg/l
MAGNESIUM

CALCIUM

www.ensinger.de
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AUSBILDUNGSPROFILE MIT DIGITALEM-ANTEIL




